
Was neue Hier. 
H..»T;;;;.;T.,».. 

Viktor Flüssing 

e. !Fortset,mng·) 
»Das gebt mir gegen die Ehre 

Dazu müssen Sie jemand anders enga- 
giren,« iagte Herr Ranchenegger dun- 
kelroth 

Herr Drickeg sah ihn grell an und 
ließ die Arme sinken. »So, sa —- hul. 
hats-gegen Jhre Ehre —--- was Sie fas- 
gen. « 

Vor Herrn Nancheneggei·’a Blicken 
tauchte ein blonded Köpfchen ani, kwei 
angstliche blaue Augen-—- 

»Das heißt, eigentlich gesagt: ich 
weist auch gar nicht, wie ich das anfan- 
gen sollte. Ich kann doch das Bier 
nicht verderben lassen. « 

Der Nathbbrauhrrr hatte wieder 
Obrer-passen 

»Denlen Sie mal d’riiber nach; ich 
lasse Jhnrn Zeit-« 

»Hm- wir könnten die Würte schwä- 
cher machen, noch weniger wie 10 Pro- 
ccllf———« 

»Natürlich!« rief Herr Dritter-. 
»Machen wir it Prozent—rnachen wir n 

Procent-machen wir 7 Procent—« 
Teni Bayer flog wieder das Blut in 

den Kaps, aber er bezwang sich-die Au- 

gen ——- die lieben blauen llnschuldan- 
gen. ! 

»Ja-· und-ich müßte den par-sen 
ganz mit kochen, aber das wäre doch 
jammerschade——— es muß doch bezahlt 
werden« was da verloren geht· « 

.,Bezahle ich!« nieste Herr Dritter-. 
»Lassen Sie zum Henker gehen, was 
will. Nebenbeigesagt-—.vasen—-.Hop- 
ien—-—ntt"tisen wir Hopien haben?« 

ersra!« 
»Nein, sage ich. Ein bißchen Alve, 

ein bißchen Bitt-krieg Tausendgüldens 
traut, Quassia. .« 

»Das wäre aber unreell. « 

.,Lassen Sie"o! Jch habe Niemandern 
versprochen, ihm Banrisches mit Hopfen 
vorzusehen llnreell —- unreell! Meine 
Sache. Ich bin immer reell.« 

Irr Bayer fuhr sich in die Haare. 
,,Lieber maische ich noch mit geringer 
Gerfte-—wir können am Material spa- 
ren« billigsten Havien kaufen. « 

»Gut, wäre iür den Anfang Dass 
soll meine Sache fein. Ich sehe schon, 
wir werden uns mit der Zeit verstehen, 
junger Mann! Co ivll Ihr Schaden 
nicht sein·« 

Herr Trickes ging zur Lampe und 

legte die Finger an die Dochtschraube 
als Zeichen zum Auibruch »Noch eins. 
Herr Rauchenegger: das- Ganze ist un- 

ser Geheimnisi; ich rechne selbstverständ- 
lich auf Ihre volle Diseretiom beson- 
dern auch gegen Labes, der, wie Sie 
wohl gemerkt haben, überhaupt nicht 
mein Fall ist« Wallten Sie wohl 
gefälligst die Tbür öffnen?« 

Taniit war die Unterrednng zu linde. 
Die Sache war eingeleitet, Herr Trit- 

ken von detn Ergebniß vollkommen be- 

sriedigt. 
Aber der liebende Bauer nm so weni- 

er. 

Er ging aui sein Zimmer hinaus, 
froh, daß sein Nachbar diesen Abend bei 
seiner Trauten verbrachte- 

Dort schritt er in schwerer Herzens- 
noth aus und nieder. Man denle sich 
einen tüchtigen, gewissenhaften Brauer, 
der dao Beste leisten kann und der ver- 

dammt ist, mit dem traurigsten Materi- 
al zu arbeiten — nngerechnet was ihm 
nachher winkte. 

Alard-—- Bitterklee -— Tausendgüldem 
traut——-Qnassia— summte es mit teuf- 
tischer Hartnäckigleit vor seinen Ohren, 
während vor seinen geistigen Augen 
ebenso hartnäckig das Bild des geliebten 
blonden Mädchens mit den stehenden 
Augen stand- 

«Dununl)eit,« sagte der Versuchen 
»Was gehth Tich an, wen-us der Alte 
vertreten will?« 

«Tbu’g nicht,« sprach sein Gewissen. 
»Halte Deine Braun-ehre hoch. E- 
würde Tich ewig wie ein Alp drücken-« 

»Ach Aloys, mein Aloya Allons war 

nämlich sein Vortiame, wiewohl Herr 
Rauchenegger sonst gut protestantisch war) 
wäre es denn nicht möglichs« ertönte 
die zitternde Stimme von Trinken. 

»Ich kann nicht, ich kann nicht!« 
stöhnte laut der unglückliche Braucneis 
ster. »Wenigstens wen-Ia tu Mai-, 
Bittertlee,Tausendgiildenkrant, Quassia 
tommts-niemals!« Und er fiel in einen 
Stuhl und hielt sich den Kopf. 

Endlich arbeitete sich der beruhigeitde 
Gedanke durch, daß es vorläufig noch 
auszuhalten wäre. Vielleicht bleibt ihm 
das Schlimmste erspart. 

Und Herr Drickes sauste mit innerli- 
chent Vändereiben einen großen Posten 
oerlümmerter Gerste und den billigsten 
Hopsen, den sein Lieserant auszutreiben 
vermochte (so lautete die Ordre), dane- 
ben wieder beste Qualität, urn seinem 
Lagerbier eine ganz besondere Wut-zis- 
teit zu verleihen- 

ttlls Herr Labeg die Rechnungen sür 
die ersteren Posten buchen wollte, blickte 
er mit Erstaunen aus die Zahlen. 

»Stimmt das, Herr Drittel-Ps- 

,.,Iaivol)l, das stimmt, Werthgeschttys 
ter.« 

»Da must ich doch mit dem Rauche- 
negger reden,«schlost im Geist Herr La- 
bes mißtraulsch. Und sobald er mit 
diesem allein war« meinte er; »Der Alte 
bat da Gaste und Possen zu fabelhast 
bill Preisen Hirtenst.f haben Sie 

-.«,-·.-"- W- 
J 

»Das kann doch nur Schand sein? 
Ich kenne doch die Preise-. « 

Ein Seufzen 
»Ja, und dabei wieder ganz gute 

Man Wollen Sie denn das zufam- 
men verarbeiten-« 

Det- Breumeifter schwieg. ,,Fragen3 
Sie mich nicht weiter ang,« jagte er 

endlich melancholisch. »Wie-Wicht kann 
ich Sie später einmal darüber unmö- 
kett.« 

»Oho«-s,--mnchte Hen- Leibes-, »was 
ist da los? Ich denke, ich komme auch 
ohne Sie bat-intens- 

Bald gab es noch ein tnelnncholischeg 
Gesicht itn Haufe-: dasjenige ’Tt"ittten’o. 
»Sie ltntte wenigstens die-i erinnern, dnß 
iln Papa Ansinnen nn den Hertliebsten 
stellte-, welche dem dag- t.v5«scoissen be- 
ichtverten ttttd welche, wenn genei- sie bis 
zum äußersten festhielte, einen Bruch 
zwischen Brandt-ten und Brannteister 
zur unabwendbaren Folge ital-en mäst- 
ten. 

« 

»Ach Gott-« nnd Papa ist in eigen- 
Tiinnigsp 

Das Getränk, welches Herr Rauche- 
negger ans den ihm zur Beifügung ge- 
stellten Vorräthen in gewinnen vermoch- 
te, war allerdings ein recht sragivürdi- 
get-. Der Braumeister saß nach dem 
Kosten wie eine ntngetnickte Lilie davor, 
während Herr Trickes ein tenflichea Ver- 

lgnügen empfand Z 
Das ist mein Fall, « uiette er jin-s 

l 
mer rvieder »Zum Spuelen schön 
Seien Sie doch zufrieden Manns-« 

Und er tvar am Abend, da der erstes 
Anoschank im Rathskeller erfolgen soll- 
te, wieder der erste am Tisch, vor seinem 
guten Lagerbier, das so wunderbar 
schmeckte evie noch nie, und lanerte wie 
ein Bauernsänger am Bahnhase auf den 
Zug aus der Provinz. 

Sie kamen, der Kellner schleppte die 
schale schwarze Brühe heran, sie koste-; 

strit. —- 

»Ist das von einem Faßt-est, Iris-« 
fragte ein Referendar den Ganymed- 

»Nein, frischer Anstich, Herr Refer- 
endar.« 

,,Na,wer’s glaubt. Ich wüßte gern, 
wie die Herren drüber denken. .?« 

»Bei-Matt schmecktkz gerade nicht,« 
meinte der Oberförster. 

»Es ist Ihnen wohl was- hineinge- 
fallen, Triebe-ID- fragte der ironifche 
Apotheter. 

Herr Trickes sah mit .itrolodil·:sangen 
zum sich. 
« 

»Die Herren scherzen wohl. Beim-i- 
sches Bier kann überhaupt niemals 
schlecht schmecken. Ja so’n Zeug« .!« 
lind er schlürfte langsam ans feinem 
Glase voll Lagerbier. 

»Na, dasmal stimmte schon,« sprach 
der Bürgermeister nnd Zog die Nasen- 
slügel hoch, indem er sein Zeidel absetz- 
ic- 

«Sie können mich nicht ärgern,« ver- 

sicherte Herr Briefes-. »Ich bin ganz 
ruhig: aus meinen Rechnungen kann ich 
Ihnen, wenn Sie wünschen, nachweisen 
daß ich die beste Geiste nnd die erste 
Qualität Hopfen getauft habe----gebrant 
ist das Bier von demselben Branmeister, 
wie das frühere, einem peinlich gewissen- 
haften Mann, und aus eben dieselbe 
Art. Aber das ist immer so- wenn ei- 
ner der Herren das Bier schlecht findet, 
findet-«- anch bald alle anderen fo. Das 
kenne ich, ist schon immer so gewesen-I 
Uebrigens » ich stelle Jhnen eine Lage- 
Lagerbier zur Verfügung gratta ——; 

Iiellelcht schmeckt Ihnen nachher dass 

Bahrische wieder. « 

«Angenomnten,« riefen die beiden j 
Refereudare--»wer ist dagegkn'.-« 

»Warum nicht?«-—»:lia, denn glitt-« 
«zrih, eine Lage Lagerbier iiii die 

Her-Heu die bezahle ich. 
Das Lagerbiet kam 

«D·rickes, das seug ist wahrhaftig 
nicht« to übel « bemerkte der L bersörster i: 

Selbst der Artus-richten der Hauptkeiv f 
ner des Barischen, meinte, in feiner Artj 
wäre das Lagerbier doch ein ganr gutes ? 

Bier. Herr Trickes verhielt sich indess: ungläubig. 
»Schreckltcheg GetranL meine Her 

ren,« winkte er ab; »in-in ja gar nicht 
gegen das Bayrische in Betracht kom- 
men. Jst ja nicht weit her ——- so was 

Efotisches, das ist das einzig Wahn-. 
Wir sind ja hier zu dumm. « 

Jana-lich schweigte er in Nrnngthus 
ung. »Vielleicht probiren sie nun mai das iBayrische dagegen,« ermitthigte er, ais 
wieder nach dein steilner geläutet wurde. 

» 

Er hatte sich schon im Geist zurecht ge- 
legt, wag er sagen wollte, wenn dag: 
Bayrisch arise neue beniängeit werden 
würde: »Sehen Sie meine Herren, die 
Sache liegt sehr einfach und so, wie ich’ 
Ihnen parhergesagt. « 

Leider-zu einem vollständigen Siege i 

kam es nicht« 
»Ich inuß sagen—das bayriiche Bier? 

iit doch eine andre Nummer, « sprach der 

Bürgermeister nach dem ersten Zug 
« 

»Sanst, voll, möilig-—ich will ja nichtI 
behaupten, daß dies Faß Ihnen beson- J 
der-a gegiückt wäre 

Man blieb bei dein Bayrischenz unbe- 
kümmert um das sauersüße Gesicht des 
spendabien Herrn Dritte-)- 

«Schasstöpse! tagte Herr Briefes-» i 
ais er allein heimwärts rannte. i 

,,.Dirnveebtannte Schasaköpfekss 
Und er tippte sich aus die Stirn »Sie 

kriege-i Moo, sie kriegen Quassia 
Taubudgüldenkrauh Kokelstörner 
Soll mir allea egai sein. « 

Er iiec den Vorrath an Dopsen ans- 
draitesr Aus der Umgegend kamen ein 
paar Ieeeiazeite Magen, dass Bier sei 
nicht mbr so gut wie früher-. Aber 
» MM tieh den Ottern-lauten 

.·- Maria ee säe disk-sie Geiste 

daß er noch immer seinen banrifchen 
Beaumeister habe; niemand hatte sich 
lonsidefchwert, ins Gegentheil fänden 
Kennst, daß das Bier immer bayrischer 
würde. Sie könnten es aber ja viel-. 
leicht wieder einmal tnii Lager-hier ver- 

suchen. 
Herr Leibes grinfle, als er diese Epi- 

steln verfaßte. Er wußte längst von 

den Brautnechten, weshalb das Banki- 

i 

fche schlechter geworden nnd der Niirn 
« 

berger an den Waffern Babylons faß. 
Aber auf das, was nun tatn, war er; 

nicht gefaßt. 
Eines Tages hieß ihn Herr Tritte-g 

einen Posten lHopfen bischen 
»Kann ich vielleicht die Rechnung be- 

tont-nen?« fragte er arglocz. 
»Ist nicht nöthig-— schreiben Zie- nnrt ; 

.Hopfen, bezogen dnrclt Schimmel nnd· 
lFompagnie n. f. rn. so nnd soviel-« 

Ties war etwas ganz littgervöhcilis» 
ehe-J. Mit Schimmel nnd Kompagnie 
hatte matt erstlich noch nicht in Verbin- 
dung gestanden, zweitens- lmtte der 
Vnchhttltcr noch ttie etwas oltttr Recht 
nnng gebricht 

,,!«agetttann, « tagte Herr Lade-z drau: 

ften ztt dem einen Viel-fahren der die 
Valtnfendnngen aber-holen pflegten 
wenn die Sendung von Schinnnel und, 
lsonipagnie ankommt, 
Sie mich privatim—oerftel)en Ziel-« 

,,,’iatvohl, Herr Buchbalter.« 
Ell-n dritten Abend dar-ans klopfte es 

bei Herrn Rattchenegger, nnd Herr La- 
beS erschien icn Thiirrahnietr 
Hand rechts, die andre links in 

Nürnberger tu. »Sage» Sie 
was ist denn das fiir eine "T.t-ogtte·.«- 
fragte er nnd holte rechts eine Hand voll 
trockenes let-eint ans der Tafeln-. 

benachrichtigen 

i 
i 

Tie einesl 
der 

Jackettafche trat er gemiithlich auf drn’ 

mal,s 

»Das-— das» .ich weiß nicht recht, « 

antwortete unsicher der Braumeistetx s 
»Aber vielleicht kennen Zie dag!«j 

Und er brachte von link-k- eine anderke 
Art Heu zum Vorschein J 

»Hm,« machte der Andre, etwas an’H I 
Licht der Lampe bringend, »was niagj 
das feind-« .- 

»:lia, wenn Sieg nicht wissen, fragte« 
ich morgen Laß, den Provisor.« » 

Herr Rauchenegger wars verlegenej 
Blicke znr Seite. ,,Thnn Sie dass-; 
nicht,« sprach er plötzlich eindi«inglich.9 
»Ich halte das eine siir Tansendgiildein f 
traut, das andere für Bittertlee. Herrl 
Trickes mag damit Absichten haben, wel: ! 

che er will—wens die Leute davon ersah- 
ren, so kann das seinem lsteschiistvrnfeI 
sehr schaden « 

Herr Labes sab deItCNachbai listig an 

»Na? Wollen -ie noch mit mir 
Vetsteckens spielen? lind Sie —— Sie 
krabbeln ans den Leim? Tag wnndert 
mich von Ihnen. « 

Er sevte sich in einem .norbsessel w- 
recht, als bereite ei« sich ans weiteres 
por. 

»Für schlecht müssen Sie mich nicht 
halten,« sagte nach einer kleinen Pause. 
gepreßt der Nürnbetger. »Wenn Sieb 
denn doch wissen, will ich Wien reine-is 
Wein einschenken. « Z 

Und er beichtete seine Lage. ; 
»Ich habe inir gesagt: bei Malt nnd l 

Hovsen kann ich noch mit, nnd weint es 

Schandwaare ist« Aber sowie ich ge- 
zwungen werden soll, die elenden Stir- 

( 

rogate zn brauchen, liöre ich ans zu bran: s 
en. Tag Schiintme ist: dann ist alles 
ano. givei Menschen werden unglüin 
lich, ich nnd noch jemand ini .thnse. « 

Heu Leibe-z ltolte gemiitblich eines 
»Hm-anna« ais-z der Tasche-, schnittI 
umständlich die Spitze ab nnd iiindetei 
die geborene Psiilier ebenso seelenrnbigs 
an. N i 

»:lianct)eneggei,« sagte er dann nnd 
lehnte sich in das tnisternde Flecbtwert 
zurück, » Sielsaben eigentlich unverschäm- 
ten Tut-seid- 

,,Jch weist nicht, worin Sie den sitt- 
den. « 

»Da-z lassen Sie vorläufig meine Sa- 
che sein. Ich sage Ihnen seht bloß 
eing: das Tansendgüldeiikraut- nnd Bit- 
tertleebier muß gebraut werden« 

»Ich thne eo aus keinen Falk- 
»Es muß, sage ich Ihnen Und 

Herr Drickes selber muß das Zeug an 

das Bier thun. Sie kündigen ans tei: ! 
nen Fall.« «- 

».Ja, was soll dno siir einen Zweck« 
haben?« 

»Das ist meine Sache. Versprechen 
Sie. .« 

l 

l 

»Was-C -ie wollen, nIIr ctiIlII dIiII ich 
ntich III IolelIeI PanIchIIeI bemede « 

»Stil«-II Sie auch nicht. -Ie Ingen; 
dem Alten, das «.IlnII·chI’IttI-II des LIIIIIIensl 
möge er gefälligst IInlbeI lIeIoi«-,·IIIII IintIe 
haben Sie nichts nöthig. « 

»Da-I kann Ich Ia .Itbu mit iII IIIIItI 
elend dabei. « I 

»Einntal IIt keinmal. Ins llIingeI 
beIoIge Ich dann. Und nun hören Ziel das NeIIeIte: iin Frühjahr mache Ich 
HochzeiL 

Ant anderen Moigen eIIIiIIen Oerr 
Dkickes tn der Biauerei bei Herrn klIIIIt- ! 
chenegger: »Kotnmen Sie doch nIIIl II 
nen Augenblick mit IItII den MHoI « 

» 

Et- wae IIchtlich anfgeräusnt i 

,,.HöI·en Sie, Mitten, ich habe Ietzt eine ganI neue Sorte HopIeII gekauft; 
eigentlich III-ei CI IIelIt allerdinch an- 
deeg ans nie ch gewöhnliche Sehen v»Die I 
hier-Ist l 

Er führte den Brautneister in einen3 
Schuppen und griff In einen geöIIIIeteII 
Satt. 

Here Ranchenegger wurde IeIIeIroIh. 
«Nel)men Sie mit-s nicht übel stere, 
Init det- Art Dopfen habe ich nich kein 
Bier gebe-In, will’s auch nicht lernen. « 

! 

here Dei-es III-lese ihn eine Weile 
mitgresen Angen. »So Io; Sie wol-I 
«MWI sit, dat» Inndeet mich W 

wohl einen anderen Herrn ans Bayern 
suchen, der etwas letnbegieriger ist. 
Aber Sie werden sich besinnen, denke 
ich«« 

»Herr Tsrickes, ich weiß, was das ist, 
ini Sacke da; wenn Sie selber die Sor- 
te Hopsen in die Wanne thun wollen —- 

ich tann’s nicht miknnsehen· .« 

»So? Sie sind wohl niigeiileidisiid?« 
Tag thut mir» .Na warten Sie übri- 
gens. Ich werde das besorgen Sie 
brauchen gar nicht-s davon zn wissen, » 

wao siir Hopsen ich hineinti)ue.s Benach- 
richtigen Sie inich nur« wenn es soweit 
ist, dann können Sie sich einige Zeit der 
Pflege Ihrer Gesundheit in frischer Luft 
widnien. « 

»Na-il ist die Sache nicht, Herr-,«. 
cnsn es von dein gequälten Gewissen des 
Iliiirnbergera Er konnte nicht andere-. 

,,:lieetl?« Herr Trickesz glotzte ihn 
grimmig nn. ,,«)tntiirlich nicht —-—- Gott 
bewahre-! sie sind ein Biedermann ge: 
gen mich Wissen Zie wag? Ihr ganzes 
elende-S Bier ist nnreeii, nnd es ist ganz 
egnl, was- siir bot-sen dran kommt. 
Wollen Sie ein Vier reell nennen, das 
nachgewiesenerninsten gesiiiidheitsschiid: 
lich ist, fett nnd schwach nnd dumm 
macht? Tarnn kann überhaupt nichts 
verdorben werden«-« schloß er ruhiger, 
machte eine verabschiedende .Daiidliewe- 
gnng nnd ging. 

Tei· Vorwurf wurmte ihn· Sein ei- 
gene-z Gewissen regte sich; alier er war 

so nerrnnnt schon, daß er nicht-z bessere-Z 
zu thun wußte-, til-) sich noch eigensinni- 
ger in machen, ais er schon war. 

Tieser Nanchenegger verschwindet nach 
Ablauf der Zwei Jahre von der Bild- 
fliiche lsr hat IHerrn Trickes unerhört 
in seiner Geschäft-Hehre beleidigt 

iichlnse folgt.) 

Taschen-Lampe. 
Man ;«,-r."«« Jus den Kur-»O nr iHix 

m- unontmiit«m111(sx. 

s 
Die magisch- 

»O o l ss de e H k n ! e es« m der vielgebmuchie Ausruf 
der Mknymm wenn m- ieven thcichlwl behäller leck- file- 
den. Hut man je gesehen, das nur ein « ehånek Hut Zell 
leer inh- lsmek leer, alle lese — das ist vie Regel und W 
grosse-m Dank verpflichtet sind solt kein, der ein io nützli- 
cheH Ding erfand wie eme Ocsteuisfchculsssph 

Die Idee ist vollständig awgcsulien die M a gi s ch e 
1a l cki e n l n m n e in genau wem der Name angiebt —- 

eine vollkommene und vollständige kleine 
t« n m p e —- elngefchlossen in ein reichliche-s und sinkst-it 
Nietellüeliäuh welche in JederniannKS Westen-nicht ge: 
lecken werden kam-. öus in kaum lo groß als- ein e. 
was auch-s Hündholehijchschen nnd entzündet ch 
selbst. Indern man nur einen Knopf drückt, fliqu der 
Zettel auf und der Pocht wird im selben Augenblick durch 
einen Persusilonsxiiunkeu entzündet. Letzte-tm geschieht w 
oft. wie du nnopf gedrückt wied. 

Tags Licht toll-o erhalten durch einen kleinen runden 
I echt, welcher ln Inl- Del genünkte Bann-wolle im In- 
neen der Lampe qewickelt lit. lhz lonu kein Lel heran-)- 
flleßkm da dlc Bauen-volle nur onsuit getränkt lic, nber 
verkocht avsokvikt genug um die kleine Lampe eins 
III-It Ists brennen en lassen. DOO Oel ist se- 
UUIIIO und es- wlkn genug mit der Lampe geschlac, um 

für mehren Monate nannten-den« 
Habt Jhe jemals ein Lueichholx angezündet nnd unkl- 

detn Gebrauch nach eine-n Kohlenelmce oder dergl. gesucht 
unt dass zieht-nachse- sitndhvlz hineinkamen-sen ’.' Co man-s 

paisirt n chl bei der Inichenlnsnne; even-I qebkmecht, blctfc 
neun fle qua- ichliefn den Deckel unb steckt ftc ln me Insel-e- 
Wenn com-et gebt-nachl, drückt man den Knoos und liebe! 
Sie öilnet sich und veennt augenblicklich! 

Im cis-nen-quündee iit ice uaütsktsreiiuchz 
oder die rein-ne ist mem- als dieses-; ile kann gebraucht 
werden, and-ei Lampen oder das- Gus nnunlindem over 
unt betuinmkeuchlem wenn ein thut schnell, aber nur lue 
den Augenblick gebraucht nurdq Abend-J del-u Hut-enge 
beu. oder Nach-o beim teilwclltgen Aufstehen-. 
Il- lu die Weitllichamtin dee Hast-new mu- dte Freude 

des Junggesellen und leben Rauche-n- 

Pkkig für , anqHchc ’Iaschenlnmve, OUDO an 

UCMPe nebst .l Flasche cel, 
q 

8 Irgend elne 
« 

» . lassen-ern klebtentsundch - Ren-esse stille-hol- 1 Hm- ;. Filum v. emp. omcmvk 

J. P. WINDOLPH, 
Grund Jota-Id, Nil-. 

B o m a n e! 

Folgende interessante Volks-Ammoni- 
sind bei uns vorriitliigs nnd in den beige- 
setzten se is r niedrigen P r e i s e n 

in haben: 

« Tte Rose von Neigt-ad, « oder »Ein 
nanin ans Leben nnd Tad,« kt Bände, 
Uns-O Seiten, 81.2.3. 

»Die Waise vom Truselszsec,« oder 
»Der Luinpensannnler und sein Pflege- 
kind, « Tkvlkgroinan in 4 Wänden Ist-Its 

» T er kühne Paschertoni vom Böhmer- 
1vaide.« Historischer Volkgrotnan in tt 

Bänden; me Seiten, BLHCL 

,,(53ebeitnnisse einer Tiktsitstadt,« oder- 
»Si"tnderin nnd Biiskerin,« 45 Hishi-, 
tun seiten, Art-v 

»Der Freiknecht von Wien,« oder-: 
»Tie- Nelseiinnisse der Wiener Spiel- n. 

(§iannerlsöhlen,« l)istorischer««:1cotnan von 

Sönderniainh stö Licfernnchn 81.1(). 

»Die Verstoszenc,« oder »Das-« Ne- 
heitnniß des Tikaldmüllero« Eine ro- 

innnttsche Erstilslnng von Söndertnann 
MI- Liefernngcn, 8:s.75. 

»(85nbriele, dac- Rind der Vettlerin,« 
over »Das Verbrechen von (Ri·enelle,« 
striminal:k)ioiiiait von Vorn. W Liefe- 
rnngcn Ihrs-. 

,,Fener:HanneS, der verfolgte Bru- 
dermördek nnd seine Spießgesellcn,« od. 
,,Gcheimnißvolle Enthiillungen ans dein 
Leben des beriichtigten Bratidstistei-S.« 
Historischek Volke-kommt von Tr. Lud- 
wig, 35 Lieferungriy Preis Bl. tu 

»Graf Cagliostro,« oder: »Der Dä- 
mon des Bösen,« historischer Roman v. 

Email-, Im Liesernngem cosnplet Lin-Oft 
—.-.— .».-. -..--..... ....-. --.--—- »—«--- 

Höchsten isomsort aus der 
Fahrt nach dem Osten. 

Passagiere nach ösilich vorn Missouri 
gelegenen Punkten sollten die Chicago, 
Union Pacisie Cr- Northwcstern Linie be- 
nahm Höchsten Comsort und Schnel- 
li seit, hdsiiche Aufwärter-, Pullman und 
,Jagner Schlafmgen, Pullman Cato-ti- 
-ßåi-S»saswagen, fikti- Lze stnhkwaggn 
s 

» ins-Im ski- v n 
» «,, 

. 

Juli-Its Etat-si. Martin »Im-L 
« 
I 

Neuer SaloonH 

Stauß Gkotz 
(Müll.er'o attcr PlatZJ 

Yak- velje Hier an Zupf. 

Dir reinsten Whigkieø, Weine nnd Liqmäre 
nnd vorzügliche Cigarkkn. 

Sie-den Vormittag deiisI 
hat«-r freiiunch. » 

Ford. Duohrson’s 

Deutscher Busoni-. 
3 l 0 W. Z. Straßen 

;«., Aulis (s«»-."j!.«1ich:(-chn Mist LuniitdLI 
ohcntnicincx und numntirtikxch «»"ic1·, dir jun 
IIanJsxxiustxnd Yinuijnn sikorziqutdyc N 
Umriss-. «.".1nmc:-kwm« L-"c5)cs.-;utng. m- 

Hosnen Hase Sasoan,« 
JOHN KUHLSEN, 

t5«ig011thi1111e1·. l 

zip Tie besten Getränke und («5igar- , 
ten stets an band. ! 

Aufmerksam Bedienung! z· 

HENKY GA11N, 
Deutscher Rechtsnicwalt,å 

imulliunnh 

Friedrugrichtm CounttF und Distrikks 
Gerichten. 

Alle Arten non gerichtlichen Toktnmsmruv 
Prompt ausgesprrmL ! 

cssicc im Fonnkk:(vskväudr. dritte Straße. 

Robert Shirk, 

Deutscher AdvokatT 
UND 

jfricdmtxsrichtcn 
» fsigp im .5««-c111«i:u Nat. Bank Ncbäudcu 

German Rational Bank, 
HASTINGS. NE. 

U. H. T irtkc ch, Präs» Es. M. »F o m m a n, Bise- 
1!r.ji., W. Is. z n Its-r, missitcr. I oh n 

I- lntrr, bitle Maiiitcn 
Jst-Im Imman Adam Llnkm T. E. Kam-U, 

Jakob zishnx Hut Brach. 
LI. Milb. TI. -.s«anltrug. J. Bett-hart 

——-——·Thut ein allgemeines Buntgeichäft. —-—- 

Kinm und uckkmnl iu: und astszläudiichc WmäicLI 

Direktoren und stammt-Inder- l 
Ä 

; Verkaqu Dei-nunmin billctc mich nnd non allen Mu- 
Ibmt Um Lands-Mit osm Ussetijistizlnuen und Punkt-n 
iwikd acht-tm. 

Licht-re Brust-Nisus in :s1s.n-.«-JI«-vt. m l 

Dr. F. Naultcus, 

Augen-Z Uhren-Liszt 
HASTINGS, NEBR. 

i cfsikkstundkm 9——12 Vorm u 1—4 Nachm. : 
« TI« Unmbkcchlichc, künstliche menschliche 

Augen und volle Auswahl von feinen Bril: I 

llcnglciscm an band -16 « 
« 

FRED. NABELS 
Winterei- 

320 ZU. Yöuig Hirn 

III-»Tie- jcmmsn Honfcktkz Brod· .I(11(1)m, 
«1’«tcs3, u.»1. 1U.—Vciondcrc Amnusikmmkctl 
wird Bestellungen non aus-works grwidtner. 1 

A. H. Wilhelm- 
Deuifchcr Notar-. 

Grundeigcntipumts- 
; nnd 

VERSICHERUNSS-AGENTUR. 
; Geldanlciljcm 
sichertmgunqm Wort-lässig und sorgfäl- 
L tig ausgeführt 

Taxes paid for non-residents. 

Agentur für alle größeren Tantpfcrlinieik 
Collektioncn Usme und Auslande-c- 

prompt besorgt. 
Vollmachten für Deutschland Oestrcich 

und die Schweiz gesetzlich ausgeführt 
Gelder und Packcte versandt nach allen 

Gegenden Europas- 

Ofßksx CI Lernst Straße, gegen-s 

Burlington Route. 
M leite nach allen Punkten des 

Osten-s- Westen-, 
den-s n. Fäden-·- 

vcrkanft nnd Nepäck (nicht übel 150 
nach dem »Heftjmmnnqsorte ko- 

snnfusi besät-M 

«."ksntnzk diese Bahn von Wand Islaan 

Chicago, St. Louis 
Pesoria, Kansas City, 

Joseph, Omaha- 
nnd alicn Punkten des Ostens-, 

Donner, Chcytsnnc, SaIi 
Lake-, Portland, Sau 

F1 a n risse o 
nnd alten Punkten dcsz T! unsnsti. 

—:— Wundreise-Yiuette — 

fiit Tontistrn nach L gdcn nnd Salt WILL 
sowie nach südlich gelegenen Punkten 

Wegen Anspruaniibcrkskateth Anschus ; 11.v?««:1»., coendc man sich an 

Thomas Conro 
532 Agnu, Nkand Island, NA- 

JOHN HERMANN’S 

(83roccry-0adcn, 
406 ZU. Z. sitt-. 

CI Ach Arten Winterka W Inedrigsteu 
«l!1«cm-H,mouon mir einige aufiibrent Wei-« 
W 222«-txtcssi-;12«3(51«3., («"1dsc1·(-««ijjg 20 (5!ö., 
Nin-r 31)1-«-,)—4-') No» wisset-, L Backe-«- W 

(-1—.-»..sLT«-k·1cs:-.Icc-t)lijl H ((ti.i., Nun-s .« 

l» like-» »Er-ad Lond« Wund. Tknlodekx 
81.l)(),1!1t2-H.5«. Alle-J Und-He im Be 

» 

!)("111iuj«:. U 

Ncl it nach dem 

mmmmknmw 
VOU m\m Si SCHIMMER, 

der unerkannt beste Platz un alte Hoffens 
frische-J und geräuchertecs Fleisch 

eiimcknufeIL Ebenso die beste Wurst, 
frisch Jc Neelle Bedienung k» 

Ecke Z. u. Hpruce Zkr 
« 

sinqu U neu- 

Zchulbijcl)er, cclirewmatertalkev 
und Gaprtcu 

Il U. 

Mullin’ Buch- Handlung. 
Tie butcn Warnen und niediiqtken Preis 

in del Stadt 

Mehl- Asuttcrhandlung 
-11)L.' 

Adam xkrombaäp 
Alle »Zum-n Wem-n slcoxmen (-«:«·1«n- mid- 

Bnclnuelzen :"(’(«l)l, Mut .:,d)1ot Juv- 

Allc Arten frischen Gatten-Samen! 
Lunens-Wulnuumtu 

Johannes Grotzky, 

Mater und Dekoratcur.· 
ch- UIIIII Indus MIUIIIIIIII ichlachIdanks 

lIIIII-,n IIIIIs Tan;II««-IIII II j. ID. .gIIt II blllig T; 
III-umch-« Besondere JlIIIIIIIijanIkcIt nüde 
dem Malen III-in «.« II a g I c c- II. .Ic II I i chen I 
uIIIcIvaIIdL 

?- 
TZ 
II 

sö 

J- ««’.7" JlIIfIIIjIIII ki.iIIIIcII III BIIIteIIkach SF ZtoII IIngIIIbIIII IIIIsideI 

Z:vä 
Geht Im elf-F Isz 

Claris Epps' Saioon, 
“THE ARK” 

und Un weidet ein frisches Glas 
Uouiiqlimcn q shincy, sowie feine M 
und Liqmätc nnd auch dic besten Cis 
xen cr.lmltu( 

Yorxüglirlien gnuckj 
jeden Lug. 

F. W. PUIBNOW, 
Eontraktor » 

und Yaumeifterkz 
TIERE-»Welle sich un· :Itttszti«thrang ts- 

znamcn aucx Art. Alle —5-cl,n«ksuns1«arben 
ncng ansgctührt « 

Koftcnanschläxus kostcnfrci gemach 
WOZ N- Pinc Eli-» Grund Isl 

Schmidt & Kirschke, 
Siegeieitwsitzer« 

Brick zu dm nicdrtgsten Pt- 
Fis« Ler Month-arbeiten gut 

billig ausgeführt 

»K. Id. ·! dumm-In N. Fis. Thon-s 

Gebt-. Thompsom 

Mit-akuten Llloluk 
P1«at"ti;i1«m in allen Gericht-Itz- 

un
d 

Grundeigcmhumggrichäfte und C — 

neu eine Spezialität- 


